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Ballade von der
Meinen Gram leg ich in meine Lieder,

Meine Leier töne schrill und grell,
Denn Europa liegt gekränkt darnieder

Sage ich. Und das ist aktuell.

Traurig schliesse ich die Augen,

Unser Grab ist eng,

Geier werden an uns saugen,

Sag ich im Röiräng.

René Gilsi

Krise
Hängen wir uns aui an allen Aesten

Oder stellen wir uns kalt per Dolch!

In den Hütten und in den Palästen

Hat das immer positiv Erfolch!

Alsdann schliessen wir die Augen,

Unser Grab ist eng,

Geier mögen an uns saugen,

Sag ich im Röiräng.

Eine Schmach ist es und eine Hölle,

Besser heut als morgen fertig wär's.

In Gedanken ans Finanziölle

Schliess ich zitternd meinen zweiten Vers.

Ferner schliesse ich die Augen,

Unser Grab ist eng,

Geier werden an uns saugen,

Sag ich im Röfräng.

O Europa, jeder sieht Dir das an,

Wie Dir eine grosse Wunde klafft,
Oeffne Du, Europa, Deinen Gashahn

Und benimm Dich gramdahingerafft.

Und jetzt schliesse Deine Augen

Deutlich hörbar: päng!

Geier, welche an Dir saugen,

Machen den Röfräng. bö

Ein gemütliths Platzerl
ausgezeichneten Kaffee und Zeitschriften
und Zeitungen die Menge bei Liberty im

Wiener Café in Bern

R-S-Witz
Feldweibel: «Hett keine am Herr

Hauptma sin Helm gfunde?»
Erste Stimme: «Wie gseht er us?»

Zweite Stimme (piano): «'s het no
Stroh drin.»

MALOJA-BITTER
für Gaumen und Magen

bringt Hochgenu6 und Wohlbehagen

B. Maurizio, GümhgeniBern

iVleinen Orsm leg icli in meine Lieder,

iVleine Leier löne sckrill uncl grell,
Oenn Lurops liegt gekränkt darnieder

8sge icti. Ond dss ist aktuell.

Lraurig sckliesse icn die ^ugen,
Onser Orab ist eng,

Oeier werden sn uns saugen,

8sg ick im Rökrsng.

rVene (iilsi

Hängen wir uns suî sn sllen besten

Oder stellen wir uns kslt per Oolck!

In den Hütteu und in den Lslssten

Hst dss immer positiv Lrîolck!

^Isdsnn sckliessen wir die ^ugen,
Onser Orsk ist eng,

(ìeier mögen sn uns ssugen,

8sg ick im lîôîrsng.

Line 8ckmsck ist es und eine Hölle,

Resser keut sls morgen îertîg wär's.

In Oedsnken sns Linsnziölle

8ckliess ick zitternd meinen zweiten Vers.

Lerner sckliesse ick die ^ugeu,
Onser Lrsk ist eng,

Leier werden sn uns 8sugen,

8sg ick im Lôîrsng.

O Lurops, jeder siekt Oir ds8 an,

Wie Oir eine gro88e Wunde KIstît,

Oeîîne Ou, Lurops, Oeinen (ìsskskn

Ond kenimm Oick grsmdskingersîît.

Ond jetzt scklie88e Oeine ^ugeu
Oeutlick körksr: psng!

Oeier, welcke sn Oir ssugen,

iVIscken den Löirsng. Ln

kn lzsmüllilks flllkerl
siisKe?.eicbneten Ksktee uncl Xeitscbritten
nnà XeiìiinAen âie IVIenKe bei I^ibertv im

Mener eaiö in vsrn

L-8-Witz
Leidweikei: «Leit keine am Herr

Lauptma sin Leim gkunde?»
Lrste 8timme: «Wie gsekt er us?»

Zweite 8timme spiano): «'s ket no
8trok drin.»

kür Lsumen unà loggen

bringt rtc>cbgenub un<t>Voklbekogen

S. ^tâllào, Mm^ssn/tZern
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